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1  ALBIS Version und „HÄVG-Prüfmodul“ 

Das neue HÄVG Prüfmodul wird, wenn Sie Ihr ALBIS nach Einspielen des Updates auf dem Server 
starten und keine HzV Box verwenden, automatisch auf dem Server installiert.  
 
War die Installation erfolgreich, so erscheint folgender Hinweis: 
 

 
 
Erscheint eine Fehlermeldung, so wenden Sie sich bitte an Ihren zuständigen ALBIS Vertriebs- und 
Servicepartner. 
 
Die Installation des HÄVG Prüfmoduls ist zwingend notwendig, da ohne diese Installation diversen 
HzV Funktionalitäten nicht sichergestellt werden können, wie z.B. die Arzneimittelempfehlungen: 
 
Verordnen (mit ifap praxisCENTER) 
 

 
 
Ebenfalls funktioniert in diesem Fall die Abrechnung nicht. 
 
Wichtiger Hinweis: 
Für die Verwendung der HzV Funktionalitäten in Verbindung mit dem neuen HÄVG Prüfmodul 
empfehlen wir eine HZV Box zu verwenden. 
 
Es wird dringend empfohlen, dass die HZV  Box vom ALBIS Vertriebs- und ServicePartner installiert 
wird. 
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2 ALBIS Version und „telemed.net“ 

Bitte beachten Sie, dass mit der dieser ALBIS Version die entsprechende telemed.net Version 
installiert wird. Sie erhalten hierzu vor dem ersten ALBIS Start einen Hinweis des telemed.net 
Installationsbildschirms. Bitte folgen Sie den entsprechenden Installationshinweisen und installieren 
die aktuellste Version von telemed.net. 
 

3 ALBIS Version und ifap praxisCENTER 3 

 
Damit z.B. die Arzneimittelempfehlungen funktionieren ist es zwingend notwendig, dass das ifap 
praxisCENTER 3 installiert ist. Dies wird automatisch mit dem ALBIS Update installiert. 
 
Ist das nicht der Fall, so erscheint beim Verordnen mit dem ifap praxisCENTER 3 folgende 
Hinweismeldung: 

 
 

Bitte installieren Sie in diesem Fall die aktuellste Version des ifap praxisCENTERs 3. 
 

4 Leistungskatalog aktualisieren 

Damit Ihnen die aktuellen Ziffern des Leistungskatalogs des Vertrags zur Hausarztzentrierten 
Versorgung zur Verfügung steht, ist es notwendig, den Leistungskatalog zu aktualisieren. 
 
Um den Leistungskatalog zu aktualisieren, gehen Sie bitte in ALBIS über den Menüpunkt Stammdaten 
Direktabrechnung Hausarztzentrierte Versorgung Aktualisieren. Mit Betätigen des Druckknopfes Ja 
und weiterem Befolgen der Bildschirmanweisungen wird Ihr Leistungskatalog des Vertrages zur 
Hausarztzentrierten Versorgung automatisch aktualisiert.  
 

Wichtiger Hinweis: 

!Bitte beachten Sie, dass die Aktualisierung einige Zeit in Anspruch nehmen kann! 
Wir empfehlen Ihnen, die Aktualisierung möglichst am Ende der Sprechstunde und an Ihrem 

Hauptrechner durchzuführen! 

 
Bitte führen Sie anschließend eine Scheindatenaktualisierung durch. Gehen Sie hierzu in ALBIS über 
den Menüpunkt Direktabrechnung Hausarztzentrierte Versorgung Scheindaten aktualisieren. Wählen 
Sie im folgenden Dialog das Quartal, für welches Sie die Scheindaten aktualisieren möchten und 
bestätigen Sie den Dialog mit OK. 
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5 Verordnungen 

5.1 Verordnen mit dem ifap praxisCENTER 3 

5.1.1 Einstellungen 

Damit das Verordnen im Rahmen der Hausarztzentrierten Versorgung reibungslos verläuft 
empfehlen wir Ihnen bestimmte Einstellungen, die wir Ihnen im Folgenden erläutern. 
 

5.1.1.1 Einstellungen in ALBIS 

Bitte überprüfen Sie in ALBIS unter Optionen Patientenfenster auf dem Register Verordnungen, dass 
im Bereich HZV die Häkchen bei allen drei Einstellungen (Aut-Idem,  Rabattfilter aktivieren und 
HzV/FaV Komfortfunktion) gesetzt sind. 
 

5.1.1.2 Einstellungen im ifap praxisCENTER 

Wechseln Sie in das ifap praxisCENTER und öffnen Sie über das Menü Extras Optionen den Optionen 
Dialog. Wechseln Sie auf das Register i: bonus und kontrollieren Sie, ob der Haken bei dem Schalter 
Rechercheergebnis: nicht rabattierte Arzneimittel automatisch berücksichtigen, sofern keine 
rabattierten Arzneimittel vorliegen im Bereich HzV gesetzt ist. 
Bitte kontrollieren Sie, dass der Haken bei Verordnungsalternativen automatisch anzeigen nicht 
gesetzt ist 
 

5.1.2 Arzneimittelempfehlung 

Die Verordnung bestimmter Präparate soll im Rahmen des Vertrages zur Hausarztzentrierten 
Versorgung vermieden werden. 
 
Die Informationen, welches Präparat Sie verordnen möchten, werden an das sogenannte „HÄVG 
Prüfmodul“ übermittelt. Dieses „HÄVG Prüfmodul“ prüft, ob zu diesem Präparat 
Arzneimittelempfehlungen vorliegen. In der Zeit der Kommunikation mit dem „HÄVG Prüfmodul“ 
erscheint folgende Hinweismeldung: 
 

 
 
Zu jedem Präparat bekommen Sie im ifap praxisCENTER 3, in der kleinen Liste Medikamente, in den 
Alten Medikamenten und in den Dauermedikamenten angezeigt, welcher Rabattkategorie (Farbe) 
das Präparat angehört. 
 
Verordnen Sie ein Präparat, welches laut Vertragspartner substituiert werden sollte, so erscheint 
automatisch vor der Übernahme auf das Rezept in ALBIS der i:iV Dialog mit den entsprechenden 
Arzneimittelempfehlungen: 
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Im unteren Bereich haben Sie jetzt die Möglichkeit eine Arzneimittelempfehlung zu markieren und 
über den Druckknopf Ersetzen für das Ersetzen vorzubereiten. Um das ursprüngliche Präparat mit der 
Arzneimittelempfehlung zu ersetzen, betätigen Sie bitte den Druckknopf Rezept. 
 

 

5.2 Anzeige der Arzneimittel mit der Rabattkategorie Grün und Blau in der ifap 
Arzneimitteldatenbank 

Ab dieser Version haben Sie in der ifap Arzneimitteldatenbank die Möglichkeit, das Suchergebnis der 
Arzneimittel so zu filtern, dass Ihnen nur noch Arzneimittel der Rabattkategorien Grün und Blau 
angezeigt werden. 
 
Befinden Sie sich in der ifap Arzneimitteldatenbank, so können sie bei Patienten, die in den Vertrag 
zur Hausarztzentrierten Versorgung eingeschrieben sind, diese Filterung temporär über das Setzen 
des Schalters Rabattfilter aktiv (s. rote Markierung) einschalten: 
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Möchten Sie, dass die Suchergebnisse immer direkt ausschließlich Präparate der Rabattkategorien 
Grün und Blau enthalten, dann können Sie dies über den Menüpunkt Optionen Patientenfenster, auf 
dem Register Verordnungen aktivieren. 
Setzen Sie bitte hierzu im Bereich HZV den Schalter Rabattfilter aktivieren: 
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Ab sofort werden Ihnen in der ifap Arzneimitteldatenbank bei Patienten, die in den Vertrag zu 
Hausarztzentrierten Versorgung eingeschrieben sind, nur noch Präparate der Rabattkategorien Grün 
und Blau angezeigt. 
 
 

6 Muster 10 & Muster 10a 

Nach Vorgabe der HÄVG erscheint sowohl auf dem Muster 10, als auch auf dem Muster 10a 
folgender Hinweis: 
 
Laborleistungen des EBM-Kapitels 32.2 (GOP 32000 bis 32032 und 40100) sowie die Laborleistungen 
auf Grundlage der GOP 01708 sind für HzV-Versicherte analog zu Privatpatienten zu verrechnen. Das 
Muster 10 oder 10A darf bei Abrechnung dieser Ziffern folglich nicht für HzV-Versicherte verwendet 
werden. Diese Laborziffern sind in den HzV-Pauschalen (vgl. Ziffernkranz) enthalten und dürfen durch 
die Laborarztpraxis bzw. die Laborgemeinschaft nicht über die KV abgerechnet werden. 
 
 

7 Kennzeichnung von PIM Präparaten  

Befindet sich ein Präparat, welches Sie suchen, in der Priscus-Liste, so ist dies in der ifap 
Arzneimitteldatenbank ab sofort mit einem P gekennzeichnet (s. rote Markierung): 
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Klicken Sie auf das P, so erscheint folgender Hinweis: 
 

 
 
 

8 Mengensteuerung für Hochverordnung 

 
Verordnen Sie ein Arzneimittel, dessen PZN in der Liste der AOK Hessen „Mengensteuerung für 
Hochverordnung“ enthalten ist, wird geprüft ob bereits eine Verordnung aus dem gleichen ATC mit 
einem Datum (Reichweite) > Systemdatum + 20 Tage vorliegt. 
 
Nach Eingabe der PZN wird geprüft ob bereits eine Verordnung vorliegt: 
 

 
 
Nach der Prüfung erscheint diese Hinweismeldung: 
 

 
 

Nach Eingabe der Einnahmeverordnung sowie Betätigung des Button Drucken/Spoolen/ 
Speichern wird dieser Hinweis angezeigt: 
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Bestätigen Sie den Button OK, so wird das Rezept gedruckt/gespoolt/gespeichert. 
 
Erstellen Sie erneut ein Rezept bei diesem Patienten mit dem gleichen ATC, erhalten Sie diese 
Hinweismeldung: 

 

 
 
Werden mehrere Präparate auf dem Rezept ausgestellt, werden alle Präparate bezgl. der 
Einnahmeverordnung geprüft. 
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9 HIB-Diagnosen 

9.1 Darstellung von HIB-relevanten Diagnosen 

 
Ab sofort haben Sie die Möglichkeit, sich in ALBIS HIB Diagnosen (hausärztliche intensiv Betreuung) 
anzeigen zu lassen. Über folgende Dialoge ist dies entsprechend möglich: 
 

1. ICD Stamm  

2. Diagnosencenter 

3. ICD Thesaurus Suche 

 
1. ICD Stamm: 

Wenn ein AOK Hessen Patient im Hintergrund geöffnet ist, wird automatisch der Schalter HzV-
Hausarzt aktiviert (Abbildung 1). Es wird Ihnen nun einer Übersicht der HIB Diagnosen anzeigt. 
 

 
Abbildung 1 

 
Innerhalb dieses Dialoges können Sie jetzt über eine ICD oder Text nach passenden Diagnosen 
suchen (Funktionalität identisch mit der bekannten ICD 10 suche). Die HIB Diagnosen werden je nach 
Bewertung farblich markiert. Um dieses zu veranschaulichen, folgendes Beispiel (Abbildung 2): 
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Abbildung 2 

 
Diagnose Q24.2 besitzt z.B. einen HIB-Wert von 3 
Diagnose I46.0 besitzt z.B. einen HIB-Wert von 2 
Diagnose B24 besitzt z.B. einen HIB-Wert von 1 
 
Wenn Sie die gewünschte Diagnose selektieren (blau hinterlegt), wird zusätzlich der HIB-Wert im 
rechten Informationsfenster angezeigt (Abbildung 3). 
 

 
Abbildung 3 
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Zusätzlich finden Sie die HIB Diagnosen auch in dem gesamten ICD Stamm wieder. Dazu klicken Sie 
auf den Schalter Alle Diagnosen im Fenster ICD Filter (Abbildung 3) und Ihnen wird der gesamt ICD 
Stamm + farblich gekennzeichnete HIB Diagnosen anzeigt (Abbildung 4).  
 

 

 
Abbildung 4 

 
 

2. Diagnosencenter: 

Die Funktionsweise (also die Darstellung der HIB Diagnosen) ist im Diagnosencenter identisch mit der 
Beschreibung unter Punkt 1 ICD Stamm, mit dem einzigen unterschied dass der Dialog anders 
aufgebaut ist (Abbildung 5, rot gekennzeichnet sind die HIB Diagnosen und der entsprechende HIB-
Wert). 
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Abbildung 5 
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3. Thesaurus: 

Die Thesaurussuche kann über den ICD Stamm (Abbildung 6) aufgerufen werden, oder mit Shift + F4 

in der Karteikarte des Patienten. 

 

 
Abbildung 6 

 
Es öffnet sich anschließend folgender Dialog (Abbildung 7): 
 

 
Abbildung 7 
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Auch hier ist die Funktionsweise (also die Darstellung der HIB Diagnosen) identisch mit der 
Beschreibung unter Punkt 1 ICD Stamm, mit dem einzigen unterschied dass der Dialog anders 
aufgebaut ist (Abbildung 8, rot gekennzeichnet sind die HIB Diagnosen und der entsprechende HIB-
Wert). 
 

 
Abbildung 8 

 

9.2 Hinweis beim dokumentieren von HIB-relevanten Diagnosen 

Dokumentieren Sie bei einem Patienten eine Diagnose der hausärztlichen 
Intensivbetreuung, aber keine P3 Leistung, erscheint beim Prüflauf und/oder der Abrechnung 
folgender Hinweis: 
 
„Bei folgenden Patienten wurde mindestens eine Diagnose der 

hausärztlichen Intensivbetreuung aber keine P3-Leistung für die 

Abrechnung dokumentiert.  

Gemäß der Honorarvereinbarung kann bei Vorliegen dieser Diagnose(n) 

die P3-Leistung für die Intensivbetreuung abgerechnet werden.“  

 


